
Ruderer starten Regattasaison  
109 Ruderboote bei der Langstrecken-Regatta des ORC Rostock auf der Warnow  
 
Am morgigen Sonnabend wird es endlich auch für die Jüngsten der „Küstenflotte“ 
wieder richtig ernst! Zwischen 11.00 bis 13.00 Uhr kämpfen in Kessin bei Rostock 
144 Sportler um Medaillen. „Es ist der erste Härtetest für die Nachwuchstalente aus 
Meck-Pomm, Bremen und Schleswig-Holstein“, so MV-Landestrainer Hans-Joachim 
Lück - „auf dem bis zu fünf Kilometer langen Kanten zeigt sich, wer im Athletiktraining 
des Winters die größten Fortschritte gemacht hat“. Während beim Saisonauftakt auf 
der Warnow neben den „Kleinen“ auch die Masterruderer schnellstmöglich wieder in 
die Erfolgsspur wollen, müssen Rostocks Junioren auf dem Brandenburger Beetzsee 
ran. Auf der olympischen 2000 m Renndistanz geht’s um wichtige Ranglistenpunkte. 
„Wir haben unseren Kader wieder an Deck der Einer und Zweier, aber nur die Besten 
des Wochenendes werden sich für den internationalen Start in München empfehlen“, 
äußerte sich Trainer Ulf Kraemer vor der Abreise vorsichtig optimistisch. Traditionell 
ist der Frühtest das erste Kräftemessen der deutschen Nachwuchsruderer. „Hier wird 
schon heftig um ein Ticket zur Junioren-WM gerudert“, weiß Rostocks Coach aus 
den Erfahrungen der letzten Jahre. 
 
Bildinformation 
Bild 5, 6 
Am Sonnabend dürfen die jüngsten Ruderer wieder ihr Können auf dem Wasser 
zeigen 
 
Bild 1, 2, 3, 4 
Ulrike Sennewald (ORC) und Nadja Drygalla (RRC) zählen in Brandenburg zum 
engsten Favoritenkreis  
 
Bild 8, 9, 10 
Julia Lepke (RRC) will in Brandenburg mit ihrem Einer ins Finale rudern  
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